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Neubauprojekt im Wirtschaftspark St. Donat 

Die Herzogstadt startet mit guten Nachrichten ins neue Jahr: Im 

Wirtschaftspark bei St. Donat sind Bagger angerollt – sie führen 

Erdbewegungsarbeiten für ein Neubauprojekt durch.  

St. Veit/Glan │ Zum Autohaus Radauer, der Motorwelt Spindelböck, der Tischlerei 

Schöffmann und dem KFZ Meisterbetrieb Truppe gesellen sich im St. Veiter 

Wirtschaftspark an der S37 bald weitere neue Betriebe: Federführend beim Neubauprojekt 

sind die Steuerberatungskanzlei Grün aus St. Veit sowie das Küchenstudio K&K Küchen- 

und Wohnkonzept. Beim heutigen Lokalaugenschein mit Mario Krumlacher 

(Steuerberatungskanzlei Grün), Gernot Kokal und Paul Kral (K&K Küchen- und 

Wohnkonzept) sowie Lukas Leitner (S.N.O.W Planungs- und Projektmanagement GmbH) 

wurden die Pläne für ihr gemeinsames Vorhaben präsentiert: Auf 1300 Quadratmetern 

Nutzfläche entsteht ein modernes Büro- und Geschäftsgebäude, das zumindest vier 

Unternehmen unter einem Dach vereint.  

Der Wirtschaftspark bei St. Donat ist für die in St. Veit bereits seit rund 30 Jahren etablierte 

Steuerberatungskanzlei und die weiteren Bauherren ein idealer Standort mit besten 

Voraussetzungen: „Unsere Kanzlei wächst kontinuierlich. Wir stoßen mit dem aktuellen 

Standort in der Stiegengasse an unsere Kapazitätsgrenzen, weshalb in den Neubau 

investiert wird“, erklären die Geschäftsführer Christina Rosenfelder-Grün und Mario 

Krumlacher. Die Gewerbeflächen im Wirtschaftspark an der Schnellstraße sind 

verkehrstechnisch ideal erschlossen, für den neuen Standort spricht auch der 

Kundennutzen mit ausreichend Parkflächen sowie die moderne Infrastruktur. Die 

Geschäftsführer der K&K Küchen und Wohnkonzept GmbH Gernot Kokal und Paul Kral 

eröffnen in St. Veit an der Glan bereits ihren vierten Unternehmensstandort.  

Das innovative Büro- und Geschäftsgebäude mit rund 1300 Quadratmetern Nutzfläche 

setzt in mehrfacher Hinsicht neue Maßstäbe: „Für unseren neuen Standort schließen wir 
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uns mit Partnern zusammen. Das Gebäude bietet neben unseren modernen 

Büroräumlichkeiten und dem K&K Küchenstudio auch Platz für die Unternehmen E&K 

Events OG sowie Nott Kompressoren Kälte & Klima. Ein kleiner Gebäudeteil im Ausmaß 

von 65m² ist noch nicht vermietet. Interessenten können sich gerne bei uns melden“, 

erörtert Krumlacher. 

Aktuell werden Vorarbeiten geleistet, der Baustart – hauptsächlich Firmen aus der Region 

sind am Bau beteiligt – soll im März erfolgen. Die Fertigstellung ist im Oktober 2021 

geplant.  

Bürgermeister Martin Kulmer lobt das Projekt, das mitten in der Corona-Krise ein Zeichen 

für Investitionsbereitschaft setzt: „Mit dem Neubau im Wirtschaftspark wird das Angebot in 

St. Veit mit neuen Unternehmen und sehr attraktive Facetten erweitert. Die gesamte 

Region profitiert wirtschaftlich durch die Investition, vor allem die Bauwirtschaft. Dieses 

Vorhaben in der jetzigen Zeit anzugehen, ist ein positives Signal.“  

Die Entscheidung, den Wirtschaftspark mit einer Gesamtfläche von 14 Hektar vor mehr als 

zehn Jahren aufzuschließen, beweist sich nun erneut als richtig. St. Veit hat mit dem 

hauptsächlich auf Gewerbebetriebe ausgerichteten Wirtschaftspark für Firmen und 

Betriebe gute Rahmenbedingungen geschaffen, Arbeitsplätze gesichert und initiiert. „Dass 

die Anzahl an Firmen im Wirtschaftspark weiter wächst und sie auch in herausfordernden 

Zeiten hier investieren, zeigt, dass innovative Unternehmer Vertrauen in den Standort 

St. Veit haben“, freut sich Kulmer.  

 


